
Internationalität – Auslandssemester

Hebammenstudierende erwartet an der Hochschule Bremen etwas 
ganz besonderes: Die Hochschule Bremen unterhält Beziehungen mit 
355 Partnerhochschulen in 70 Ländern!

Für das fünfte Semester ist daher ein Aufenthalt an einer auslän-
dischen Hochschule vorgesehen. Die Studierenden sollen vertiefte 
Einblicke in andere Gesundheitssysteme, geburtshilfliche Versorgungs-
strukturen und Gesellschaften bekommen.
Unsere Studierenden erhalten bei der Organisation ihrer Auslands-
aufenthalte Unterstützung durch das International Relations Office 
der Fakultät 3, in allen formalen, organisatorischen und individuellen 
Belangen. 
Studierenden steht es frei, sich im Ausland zusätzlich Einblicke in 
Praxisorte im Sinne von Praktika zu organisieren. Die Organisation und 
Verantwortung liegt hier allein bei den Studierenden. 

Perspektiven

Die Nachfrage nach Hebammen auf dem Arbeitsmarkt und als freibe-
rufliche*r Leistungserbringer*in ist deutschlandweit sehr hoch. Für das 
Land Bremen gilt dies gleichermaßen. 
Zukünftige Hebammen werden mit offenen Armen in der Praxis emp-
fangen, sowohl während ihres Studiums als auch als Anfänger*innen 
im Beruf. 

Die Absolvent*innen des Internationalen Studiengang Hebammen 
B.Sc. schauen vielfältigen Arbeitsmöglichkeiten und einem für sie 
offenstehenden Arbeitsmarkt im In- und Ausland entgegen. 
Neben den Möglichkeiten in der patientennahen Versorgung (Klinik, 
Freiberuflichkeit mit und ohne Geburtshilfe), bieten sich für die 
Absolvent*innen des Internationalen Studiengang Hebammen 
B.Sc. Tätigkeiten in Aufgabenfeldern mit besonderem Fokus an, z.B. 
als Hebamme im Gesundheitsamt, als Familienhebamme, bei der 
Ausbildung von Hebammenstudierenden, bei der Mitarbeit im Qua-
litätsmanagement. Auch im Wissenschaftsbereich wird es zukünftig 
eine hohe Nachfrage nach Absolvent*innen geben.  Die Berufsgruppe 
unterstützt, wenn Hebammen sich weiter wissenschaftlich qualifi-
zieren, in den Studiengängen lehren, an der Weiterentwicklung der 
Professionalisierung im Hebammenwesen beteiligen, in der konzeptio-
nellen Arbeit bei Entwicklung und Implementierung von Standards und 
Leitlinien hervortun, hebammenwissenschaftliche Studien planen und 
durchführen und berufspolitisch arbeiten. 

→  www.hs-bremen.de St
an

d:
 J

ul
i 2

0
20

. I
rr

tü
m

er
 u

nd
 Ä

nd
er

un
ge

n 
vo

rb
eh

al
te

n.

Studienverlauf

Das Studium verläuft anfangs überwiegend theoretisch, im weite-
ren Studienverlauf folgen zunehmend mehr Praxiseinsätze. In den 
theoretischen Veranstaltungen ist neben Lehrveranstaltungen an der 
Hochschule ein weiterer Lernort das Skills- und Simulationszentrum 
der Hochschule Bremen. Hier werden auf 1.400 Quadratmetern 
praktische Fertigkeiten an Modellen eingeübt und reale Betreuungs-
situationen mit Schauspieler*innen erprobt. 

Im fünften Semester ist ein verpflichtendes Auslandssemester mit 
Vor- und Nachbereitungsveranstaltungen vorgesehen. Im siebten 
Semester ist ein Wahlpflichtmodul geplant. Hier können individuelle 
Schwerpunkte gesetzt werden. 
Die Hochschule Bremen setzt eine hohe Eigenverantwortlichkeit für 
das Studium voraus. Die Selbstlernphasen betragen zwei Drittel des 
Workloads in den theoretischen Veranstaltungen. 
Jedes Modul schließt mit einer Modulprüfung ab. Zur Erlangung 
des akademischen Abschlusses ‚Bachelor of Science‘ wird am Ende 
des Studiums eine Bachelorthesis erstellt und ein Kolloquium dazu 
abgehalten. Zusätzlich durchlaufen die Studierenden eine schriftliche, 
mündliche und praktische staatliche Prüfung zur Berufsanerkennung 
als Hebamme. Um zu den Prüfungen zugelassen zu werden, müssen 
bestimmte Vorgaben aus den Praxiseinsätzen erfüllt werden. Diese 
sind in der bundesweit gültigen Studien- und Prüfungsordnung für 
Hebammen geregelt.

Praxismodule

Die praktischen Studienphasen und die Urlaubszeiten sind vorge-
geben. Jede*r Student*in erhält einen individuellen Praxisplan der 
verantwortlichen Praxiseinrichtung nach Vorgaben der Hochschule. 
Die praktischen Studienmodule unterliegen der Anwesenheitspflicht. 
Es gibt Praxisphasen bei freiberuflichen Hebammen und in der Klinik 
in verschiedenen Bereichen. Eine Rotation durch mehrere Kliniken 
wird angestrebt. 

In den praktischen Studienmodulen werden die Studierenden 
regelmäßig durch ausgebildete Praxisanleiterinnen begleitet. Auch 
während der praktischen Studienphasen finden turnusmäßig Veran-
staltungen mit den Lehrenden der Hochschule statt. Die Hochschule 
und die kooperierenden Einrichtungen stehen in engem Austausch 
miteinander. 
Die Hochschule Bremen trägt auch für die Praxismodule die Verant-
wortung.
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Geänderte Bewerbungsfrist 

für das Wintersemester 

2020/21: 

01. Juli bis 20. August 

Aktuelle Infos: 

hs-bremen.de/bewerbung

Fakultät 3: Gesellschaftswissenschaften

Internationaler Studiengang  
Hebammen

BACHELOR OF SCIENCE INTERNATIONAL

Hochschule Bremen
City University of Applied Sciences



Internationaler Studiengang Hebammen B.Sc. – Studieninhalte und Modulplan Übersicht

Zulassungsvoraussetzungen
	ö Allgemeine Hochschulreife 
(Abitur) oder Fachhochschul-
reife oder Einstufungsprüfung/
Sonderzulassung

	ö Gute Englischkenntnisse auf 
dem Niveau der  
Fachhochschulreife (B 1.2) 

Unterrichtssprache
Deutsch und teilweise Englisch.

Durchführung
	ö Theorie-Module und  
Praxis-Module

	ö Die Plätze der praktischen 
Studienanteile werden durch die 
Hochschule vergeben. 

	ö Studierende erhalten für das 
gesamte Studium einen Arbeits-
vertrag in den kooperierenden 
Einrichtungen. 

Studienbeginn
	ö Wintersemester 

Studiendauer
	ö acht Semester einschließlich 
Auslandsstudiensemester und 
Bachelorthesis 

Studienabschluss
	ö Bachelor of Science (B.Sc.) und 
Staatliche Prüfung

	ö Berechtigung zur Arbeit als 
Hebamme in der EU

Bewerbung 
	ö 01.06. bis 15.07. auf 
hs-bremen.de/bewerbung

KONTAKT

Allgemeine Fragen zum Studieninhalt
Valerie Stabel
Neustadtswall 30, D-28199 Bremen
Valerie.Stabel@hs-bremen.de

Fragen zur Bewerbung und Zulassung
Immatrikulations- und Prüfungsamt 
Lena Jacobs
Neustadtswall 30, D-28199 Bremen
T +49 421 5905 - 2353
lena.jacobs@hs-bremen.de

Credits Modul 1 Modul 2 Modul 3 Modul 4 Modul 5

1. Semester 30 Grundlagen hebammen-
wissenschaftlich basierter 
Tätigkeit

Die weibliche Anatomie und 
Physiologie verstehen

Kommunikation und Inter-
aktion in professionellen 
Beziehungen gestalten

Bedürfnisse schwangerer 
Frauen erkennen und 
unterstützen

Mutter und Kind im 
Wochenbett betreuen 

2. Semester 30 Hebamme werden –  
Berufliches Selbstverständ-
nis entwickeln

Hygienische, mikrobiolo- 
gische und pharmakolo-
gische Wirkmechanismen 
verstehen

Gebärende Frauen beglei-
ten und die physiologische 
Geburt leiten

Das Ungeborene im 
Zentrum von Diagnostik, 
Therapie und Entscheidung 
wahrnehmen

Einblick in den Betreu-
ungsbogen im klinischen 
Bereich – Praxismodul 1

3. Semester 30 Evidenzbasiert und quali-
tätsgesichert arbeiten 

Regelwidrige geburtshilf- 
liche Situationen erkennen 
und behandeln

Bedarfe von Menschen in 
psychosozial komplexen 
Lebenslagen erkennen und 
reflektiert reagieren können

Einblick in den Betreuungs-
bogen im außerklinischen 
Bereich – Praxismodul 2

Frauen während Schwan-
gerschaft und Geburt in der 
Klinik begleiten –  
Praxismodul  3

4. Semester 30 Gesundheitswissenschaft-
lich denken und handeln

Als Hebamme im deutschen 
Gesundheitswesen arbeiten

Den Säugling im Zentrum 
von Diagnostik, Therapie 
und Praxis unterstützen

Frauen während Schwan-
gerschaft, Geburt und 
Wochenbett außerklinisch 
begleiten – Praxismodul 4

Frauen während Schwan-
gerschaft, Geburt und 
Wochenbett außerklinisch 
begleiten – Praxismodul 5

5. Semester 30 Sensibilität für kulturelle 
Vielfalt und Diversität 
entwickeln und in die 
professionelle Arbeit  
integrieren 

Auslandsstudium

Internationale Gesund-
heitssysteme und deren 
Ansätze von Prävention 
und Gesundheitsförderung 
kennen lernen und 
übertragen 

6. Semester 30 Patientensicherheit und 
Eigenschutz – 
In der Hebammenarbeit 
professionell handeln 

Frauengesundheit fördern 
und weibliche Krankheits-
bilder erkennen

Geburtshilfliche Notsitu-
ationen- interdisziplinär 
zusammenarbeiten

Frauen während Schwan-
gerschaft und Geburt in der 
Klinik begleiten –  
Praxismodul  6

 Neugeborene und ihre 
Mütter im klinischen 
Wochenbett versorgen – 
Praxismodul 7 

7. Semester 30 Wahlpflichtmodul Einblick in die Neugebore-
nenintensivstation und in 
gynäkologische Operatio-
nen – Praxismodul 8

Frauen unter der Geburt 
in der Klinik begleiten und 
physiologische Geburten 
leiten – Praxismodul  9

Frauen unter der Geburt 
in der Klinik begleiten und 
physiologische Geburten 
leiten – Praxismodul  10

Frauen unter der Geburt 
in der Klinik begleiten und 
physiologische Geburten 
leiten – Praxismodul 11

8. Semester 30

Hebammenwissenschaft etablieren
Bachelorarbeit und Kolloquium

Physiologische Geburten 
leiten – Praxismodul 12                                              
Prüfungszeitraum staatl. 
mündliche und praktische 
Prüfung

Physiologische Geburten 
leiten – Praxismodul 13 
Prüfungszeitraum staatl. 
mündliche und praktische 
Prüfung                                           

Physiologische Geburten 
leiten – Praxismodul 14 
Prüfungszeitraum staatl. 
mündliche und praktische 
Prüfung                             

 

Studienziel

Die Studierenden werden befähigt, selbstständig, wissenschaftlich 
begründet und reflektiert, als Hebamme den von ihnen erwarteten 
Versorgungsauftrag zu erfüllen. Sie können eigenständig die ihnen vor-
behaltenen Tätigkeiten ausüben (das sind in Deutschland die Begleitung 
der regelhaften Geburt und die Überwachung des Wochenbettverlaufs). 
Die Studierenden können nach Abschluss des Studiums als Primärver-
sorgerin von physiologischen (‚normalen‘), als Schnittstellenmanagerin 
bei pathologischen (‚abweichenden‘) Geschehen, und als Mitglied von in-
terprofessionellen Teams auf Grundlage hebammenwissenschaftlicher, 
medizinischer, psychologischer und weitere bezugswissenschaftlicher 
Erkenntnisse agieren. Die Bedürfnisse der betreuten Frau, ihres Kindes 
und des anderen Elternteils stehen im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit.

Das Studium schließt mit einem Bachelor of Science und einer staat-
lichen Prüfung zur Erlangung der Erlaubnis zum Führen der Berufsbe-
zeichnung Hebamme ab. 

Die Inhalte des Studiums sind europäisch anerkannt und berechtigen 
zum Arbeiten als Hebamme in der gesamten Europäischen Union.


